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Mobiles Arbeiten: „Homeoffice“

…gekommen um zu bleiben?

– Mehrheitlich positive Erfahrungen mit der Arbeit von 

zuhause während der Pandemie[1-3]

– Hohe Bereitschaft und gestiegenes Interesse, 

weiterhin von zuhause tätig werden zu können [4]

– Geringere Stigmatisierung und weniger Vorurteile 

bzw. Vorbehalte[3]

– Abbau technischer und kultureller Barrieren in 

vielen Betrieben[3-5]

– Insbesondere große Betriebe mit Vereinbarungen 

wollen weiter ausbauen[6]

– Arbeit von zuhause wird „selbstverständlich“ erwartet 

und ist entscheidend für die 

Arbeitgeberattraktivität[6]
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[1] DAK, 2020 (Link) 

[2] Kunze et al., 2020 (Link) 

[3] Bonin et al., 2020 (Link), 

[4] Barreo et al., 2020 (Link)

[5] Spicer, 2020 (Link), 

[6] Backhaus et al., 2020 (Link) 

https://www.dak.de/dak/bundesthemen/sonderanalyse-2295276.html#/
https://www.progressives-zentrum.org/wp-content/uploads/2020/07/Studie_Home-Office-in-der-Corona-Krise.pdf
https://www.bmas.de/DE/Service/Medien/Publikationen/Forschungsberichte/fb-549-verbreitung-auswirkungen-mobiles-arbeiten.html
https://bfi.uchicago.edu/working-paper/why-working-from-home-will-stick/
https://doi.org/10.1111/joms.12625
http://doi.org/10.21934/baua:berichtkompakt20201123


Mobiles Arbeiten: „Homeoffice“

… gekommen um zu bleiben
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Gesamt

bis 10

10 bis 49

50 bis 249

250 und mehr

… in geringerem Umfang ermöglichen?

… im selben Umfang ermöglichen?

… in größerem Umfang ermöglichen?

weiß nicht

Möchten Sie Homeoffice

im Vergleich zur Zeit

vor der Krise...

Betriebsgröße
(Anzahl Beschäftigte)

Gesamt

[1]  Bellmann et al. (Link)

Welle 15, (05.07.-20.07.2021, nungewichtet = 1053, nur für Betriebe, die Homeoffice anbieten Betrieben)

https://www.iab-forum.de/homeoffice-in-der-corona-krise-leichter-rueckgang-auf-hohem-niveau/


Arbeit von zuhause

… gekommen um zu bleiben
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Flexibilität für Beschäftigte

Beruf und Privatleben vereinbaren

attraktiver Arbeitgeber

Fahrzeiten zur Arbeit reduzieren

Ansteckungen vermeiden

funktioniert besser als erwartet

erhöhte Produktivität

Büroflächen einsparen

Erreichbarkeitszeiten erweitern

Gründe für den Ausbau[1]

1Backhaus et al., 2020 (Link), Anteilswerte, nur für Betriebe, die Homeoffice ausbauen wollen

(hochgerechnet auf Basis von 271 ≤ n ≤ 272 Betrieben)

http://doi.org/10.21934/baua:berichtkompakt20201123


Ortsflexible Arbeitsformen

Telearbeit, Homeoffice, Mobiles Arbeiten…

6

Typen physisch mobiler Beschäftigter, nach Variainen, 2021 (Link)

unterwegs/

überall

nur im 

Betrieb

dauerhaft

Anzahl an

Arbeitsorten

wenig Häufigkeit des Ortswechsels

„On Site Movers“

z. B. Ärzt:innen

„Nomaden“
z. B. Handlungs-

reisende, Service-

techniker, mobile Pflege

„Mobilität als 

Beruf“

z. B. Gütertransport, 

Zug-/Flugbegleitung

„Mobiles Arbeiten“

z. B. im Zug, Hotel, 

im Freien, …

„Arbeit von 

zuhause“
z. B. hybrides Arbeiten

„Arbeit von 

zuhause“

z. B. Teleheimarbeit

https://doi.org/10.1007/978-3-030-74128-0_7


Begriffe

(Rechtliche) Abgrenzung und Definition
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Telearbeit[1,2]

 ArbStättV: Fest 

eingerichteter 

Bildschirmarbeitsplatz 

– im Privatbereich der 

Beschäftigten

 Wöchentliche Arbeitszeit 

& Dauer der Einrichtung 

vertraglich festgelegt

 Benötigte Ausstattung 

durch Arbeitgeber oder 

beauftragte Person 

bereitgestellt/installiert 

Mobiles Arbeiten[2,3] 

 Sporadische, nicht 

unbedingt ganztägige 

Arbeit mit PC oder 

tragbaren Bildschirm-

geräten (z. B. Laptop, 

Tablet)

– Weder an Büro, noch 

an den häuslichen 

Arbeitsplatz gebunden

 Elektronische oder 

nichtelektronische 

Arbeitsmittel 

Homeoffice[3]

 Form des mobilen 

Arbeitens

 Zeitweilige Tätigkeit im 

Privatbereich des 

Beschäftigten

– Nach vorheriger 

Abstimmung mit dem 

Arbeitgeber

 Z.B. unter Nutzung 

tragbarer IT-Systeme 

Arbeitsschutzgesetze haben bei allen Formen Gültigkeit!

Insbes. ArbSchG, ArbZG, SGB VII, …
[1] § 2 Abs. 7 ArbStättV

[2] Wiss. Dienst Bundestag, Sachstand Telearbeit und Mobiles Arbeiten

[3] Abschnitt 2.2 SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel

https://www.gesetze-im-internet.de/arbst_ttv_2004/BJNR217910004.html
https://www.bundestag.de/resource/blob/516470/3a2134679f90bd45dc12dbef26049977/WD-6-149-16-pdf-data.pdf
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Fokus/SARS-Cov-2-Arbeitsschutzregel.html


Arbeit von zuhause

(Rechtliche) Abgrenzung und Definition

 Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG)

– Maßnahmen treffen, Arbeit gestalten, dass Sicherheit und Gesundheit gefördert werden (§ 3 Abs. 

1, § 4 Nr. 1)

– Gefährdungsbeurteilung (§ 5), Dokumentation (§ 6) Unterweisung (§ 12 Abs. 1), Fürsorge- und 

Selbstfürsorgepflichten von Betrieben bzw. Beschäftigten    (§ 15 Abs. 1)

 Arbeitszeitgesetz (ArbZG)

– Höchstarbeitszeiten (§ 3), Ruhepausen (§ 4), Ruhezeiten (§ 5), Sonn- und Feiertagsruhe (§ 9), 

Aufzeichnungspflicht (§ 16), …

 Verordnung über Arbeitsmedizinische Vorsorge (ArbMedVV) Angebote für 

Bildschirmarbeit

 SGB VII zu UV bei Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten
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Allgemeines Arbeitsschutzrecht gilt bei allen Formen!



Arbeiten von zuhause

(Rechtliche) Abgrenzung und Definition

 Unfallversicherungsschutz bei der Arbeit von zuhause:

– Ähnlich wie in der Betriebsstätte gilt auch bei der Tätigkeit von zuhause 

der gesetzliche Unfallversicherungsschutz, für Betriebswege

erstreckt

– Bislang kein Unfallversicherungsschutz für privat veranlasste Wege bei 

der Arbeit von zuhause während der Arbeitszeit 

– Im Rahmen des Betriebsrätemodernisierungsgesetzes (am 21.05.21 

verabschiedet) wurde mit Änderung von § 8 SGB VI diese 

Regelungslücke geschlossen (Ergänzung von Abs. 1: Link)

– Gleicher Versicherungsschutz wie im Betrieb, auch für das 

Zurücklegen des unmittelbaren Weges nach und von dem Ort, an dem 

Kinder von Versicherten betreut werden, wenn die versicherte Tätigkeit 

im gemeinsamen Haushalts ausgeübt wird

– Private Wege (Gang zur Kaffeemaschine, Entgegennahme eines 

Pakets) nach wie vor nicht versichert (gilt zuhause und im Betrieb)

Hinweise zum Versicherungsschutz der VBG (Link)
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https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_7/__8.html
https://www.vbg.de/DE/2_Versicherungsschutz_und_Leistungen/2_Was_ist_versichert/1_Arbeits-_und_Wegeunfaelle/arbeits-_und_wegeunfaelle_node.html;jsessionid=C8A1C8472D7E596939B7491A5F558411.live1


Mobiles Arbeiten: „Homeoffice“

…alte und neue Trends und Krisen?

– Digitalisierung: Zunahme ortsunabhängiger Arbeitsplätze 

– „remote first“?

– Dekarbonisierung, Klimawandel: CO2-Einsparungen bei 

der Arbeit von zuhause?

– Energiekrise: Energieeinsparungen?

– Demografischer Wandel: Gewinnen und binden von 

Fachkräften?

– SARS-CoV-2-Pandemie: (Erneut) Mobiles Arbeiten bzw. 

Homeoffice als Infektionsschutzmaßnahme?

10Link zur Verordnung

https://www.bmas.de/DE/Service/Gesetze-und-Gesetzesvorhaben/sars-cov-2-arbeitsschutzverordnung.html


Mobiles Arbeiten

…Gesetzesvorhaben und Koalitionsvertrag

 Mobiles Arbeiten Gesetz (MAG)

– Referentenentwurf gegen Ende letzter Legislaturperiode

– Definition und Erörterungsanspruch, Abgrenzung, Bedeutung des 

Arbeitsschutz (§111), vollständige Arbeitszeiterfassung (§112)

 Vorhaben im Koalitionsvertrag

– Abgrenzung von Homeoffice als Möglichkeit der Mobilen Arbeit von der 

Telearbeit

– Voraussetzungen: Arbeitsschutz und gute Arbeitsbedingungen

– Information, Beratung der Beschäftigten, Unterstützung durch Arbeitgeber

– Coworking Spaces zur Stärkung mobiler Arbeit in ländlichen Regionen

– Erörterungsanspruch für mobiles Arbeiten und Homeoffice, 

Widerspruch nur, wenn betriebliche Belange entgegenstehen

– Raum für tarifvertragliche und betriebliche Belange

– Mobiles Arbeiten EU-weit ermöglichen

11[1] Referentenentwurf, abgerufen im Expertenforum Arbeitsrech (Link)

[2] Koaliationsvertrag zwischen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP (Link)

[1]

[2]

https://efarbeitsrecht.net/wp-content/uploads/2021/12/ref-mobile-arbeit_BMAS_14_01_2021.pdf
https://www.bundesregierung.de/resource/blob/974430/1990812/04221173eef9a6720059cc353d759a2b/2021-12-10-koav2021-data.pdf?download=1


Mobile Arbeit: Chancen, Risiken, Gestaltungsanforderungen

[1] Wöhrmann et al., 2020; [2] Backhaus et al., 2019; [3] Lott, 2020; [4] van der Meulen et al.; [5] Golden & Gajendran, 2019; [6] Charalampous et al., 2019; [7] Tavares, 2017; 

[8] Kröll & Nüesch, 2019; [9] McDowell et al., 2020; [10] Ojala et al., 2014; [11] Steidelmüller et al., 2020; [12] Crawford et al., 2011; [13] Robertson & Mosier, 2020;  

[14] Bretschneider-Hagemes 2011

12



Mobile Arbeit: Chancen, Risiken, Gestaltungsanforderungen

Betriebliche Gestaltung

Vereinbarungen[1,2]

Freiwilligkeit / Verhandelbarkeit[3]

Unternehmenskultur[3]

Ausmaß / Intensität[1-3]

Arbeitszeitgestaltung / Erreichbarkeit[1-3]

Überwachung[4] / Datenschutz- und -sicherheit[5]

Technische Rahmenbedingungen (Ergonomie, 

Usability) und Arbeitsplatzgestaltung[6]

[1] Wöhrmann et al., 2020; [2] Backhaus et al., 2019; [3] Lott, 2020; [4] Hill, 2020; [5] BfDI, 2020; [6] DGUV, 2020
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„Hybrides Arbeiten“

Das beste aus beiden Welten?[1]

 Hybrides Arbeiten soll die 

Chancen der Arbeit von 

zuhause / mobilem Arbeiten 

und Arbeit in Präsenz 

verbinden

14

Hybrides

Arbeiten

Arbeit von zuhause Arbeit im Betrieb

(Präsenzarbeit)

Betrieblicher Bild-

schirmarbeitsplatz

Telearbeitsplatz

Mobiles Arbeiten

(Arbeit von „überall“)

Homeoffice

Persönlicher Austausch

Kommunikation

Kreativität

Zusammenarbeit

Weniger Pendeln – mehr Zeit

Wegfall von Pendelzeiten

Höhere Autonomie für Beschäftigte

Weniger Störungen

Höhere Konzentration

Bessere Work-Life-Balance

[1] z. B. Bogenstahl & Peters 2020 (Link), Choudhury et al. 2022 (Link)

http://doi.org/10.5445/IR/1000131774
https://www.hbs.edu/faculty/Pages/item.aspx?num=62281


Homeoffice, Mobiles Arbeiten, Telearbeit…

Voraussetzungen

Unternehmen

 Infrastrukturell

– Hardware (mobile 

Devices), 

Datenschutz, Software

 Kulturell

– Vertrauensbasierte 

Arbeits- und 

Unternehmenskultur

Führungskräfte

 Selbstverständnis

– Coach, Manager, Moderator

– Dialogorientierte Kommunikation 

auf Augenhöhe

 Anforderungen / Kompetenzen

– Empathie, Medienkompetenz, 

Vertrauensneigung, Fokus auf 

Gesundheit der Beschäftigten

 Aufgaben

– Teamidentität fördern, Isolation 

auflösen, Neuorganisation und 

Kommunikation

15

Beschäftigte

 Zunehmende 

Eigenverantwortung

 Anforderungen / 

Kompetenzen

– Selbstorganisation, 

Vertrauen, 

Medienkompetenz, 

Offenheit und 

Experimentierfreude

 Chancen??

 Herausforderungen??

Orientiert an: Bertelsmann Stiftung, Zukunft der Arbeit (Link)

https://www.zukunftderarbeit.de/2021/04/29/my-home-is-my-office-still/


Gefährdungsbeurteilung

Telearbeit

 Gefährdungsbeurteilung umfasst auch die Arbeit von zuhause und unterwegs

– Schutzziel: Sichere und gesunde Arbeit von zuhause bzw. unterwegs

 Telearbeit bzw. Mobiles Arbeiten im Sinne von Homeoffice:

– Gefährdungsbeurteilung vor erstmaliger Einrichtung verpflichtend, analog zu 

Bildschirmarbeitsplatz im Betrieb  Telearbeitsplatz

– Besonders wichtige Themenfelder: Gestaltung von Arbeitszeit und Erreichbarkeit, Trennung 

von Privatleben und Beruf, Kommunikation, (Führungs-)Kultur im Unternehmen, Sitzen und 

Muskel-Skelett-Erkrankungen

– Durchführung: Vor-Ort-Besichtigung bzw. -Begehung / „Remote-Begehung“, Sensibilisierung 

der Beschäftigten, Mitwirkungspflicht der Beschäftigten bzw. Unterweisung

– Die Beurteilung des Homeoffice-Arbeitsplatzes sollte sich am Telearbeitsplatz orientieren (vgl. 

FBVW-402), hier sind die besonderen Gefährdungen durch nicht fest eingerichtete Arbeitsplätze 

oder unzureichende Arbeitsmittel zusätzlich zu berücksichtigen

16



Gefährdungsbeurteilung

Mobiles Arbeiten (im Sinne von Homeoffice)

 Szenarien für Homeoffice-

arbeitpslätze

– MINIMAL: sporadisches/gele-

gentliches, auch mal 

arbeitstägliches Arbeiten im 

Homeoffice

– FUNKTIONAL: auch für ein 

mehrtägiges Arbeiten geeignet

– OPTIMAL: Für langfristige, 

dauerhafte Nutzung geeignet, 

(im Grunde bereits ein 

Telearbeitsplatz)

aus FBVW-401 (Link) bzw. 

FBVW-402 (Link)

17

https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3726
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3925


Gefährdungsbeurteilung

Mobiles Arbeiten von unterwegs / überall

 Mobiles Arbeiten 

– Kein fester Arbeitsplatz – bei Mobilem Arbeiten 

besteht eine Vielzahl möglicher Arbeitsplätze mit 

unterschiedlichen Umgebungsbedingungen und 

Gefährdungen

– Bestandsaufnahme: Wo wird gearbeitet? 

Wissen und Erfahrungen der mobil arbeitenden 

Beschäftigten nutzen

– Keine individuelle Gefährdungsbeurteilung für 

jeden einzelnen Beschäftigten nötig, 

Beurteilungen für ähnliche Tätigkeitsmuster 

z. B. in verschiedenen „Szenarien“

18



Gefährdungsbeurteilung

Mobiles Arbeiten von unterwegs / überall

 Arbeitsplätze oder „Nicht-Arbeitsplätze“?

– Arbeit an Bildschirm-/Büroarbeitsplätzen im 

weitesten Sinne
z. B. Coworking Spaces, Telearbeitszentren, Büros bei 

Geschäftskontakten vor Ort, Schreibtisch im Hotel

 Orientierung an ArbStättV / Bildschirmarbeitsplatz im 

Betrieb bzw. Ausstattung im Homeoffice

– Arbeit an „Nicht-Arbeitsplätzen“ 
z. B. in Verkehrsmitteln (PKW, Bahn, Flugzeug), an öffentlichen Orten 

(Cafés und Gaststätten, Messe- und Kongresszentren, Warteräumen), 

im öffentlichen Raum (unter freiem Himmel), in Privaträumen 

(Privatkund:innen)

Nur indirekt beeinflussbar, z. B. durch adäquate 

Arbeitsmittel, Buchung oder Begrenzung/Verbot

19



Homeoffice, Mobiles Arbeiten, Telearbeit…

Gefährdungsbeurteilung Mobiles Arbeiten

 Berücksichtigung der Mobilität (Unterwegs-Sein)

– Mobilitätsbedingte Belastungen: Verkehrsaufkommen (Staus), 

Witterungsverhältnisse, Verspätungen, überfüllte Verkehrsmittel  Wahl der 

Verkehrsmittel, insbes. wenn dort gearbeitet werden soll, alternativ: Arbeit 

untersagen; Planung von Zeitpuffern bei Buchung

– Bei Auswärtsübernachtungen und Aufenthalten: Ausstattung der Unterkünfte 

 Berücksichtigung bei der Buchung von Unterkünfte (Arbeitsplätze im 

Hotel, alternativ Lounges etc. mieten) ggf. Erholungsmöglichkeiten vor Ort

– Mobilität erfordert zusätzlichen Aufwand (Organisationsaufwand) und bindet 

Zeit bzw. stört die Erholung außerhalb der Ruhezeit  Reiseantritt gut 

planen (nicht früh morgens / spät abends, freie Tage), Fahrtzeiten 

berücksichtigen

– Rahmenbedingungen der Mobilität:, Unterstützung (organisatorisch, 

technisch, sozial)  Support bei Dienstreisen sicherstellen

– Mitsprache der Beschäftigten bei Planung der Mobilität

21



Homeoffice, Mobiles Arbeiten, Telearbeit…

Gefährdungsbeurteilung Mobiles Arbeiten

 Bewertung der mobilen Arbeitsmittel

– Aufgabeneignung: Smartphone und Tablet nur für bestimmte Aufgaben 

nutzen

– Ergonomie und Usability: Entspiegelung, Helligkeit/Leuchtdichte, 

Stabilität, hohe Akkulaufzeit, geringes Gewicht

– Bildschirm: großer Betrachtungswinkel vs. Blickschutzfilter

– Ausstattung: LAN, Peripherie-Geräte, WLAN-Standard, Mobilfunkkarte 

bzw. mobiler WLAN-Hotspot, ggf. Docking-Station für Nutzung im Büro

– Zubehör: externe Maus/Tastatur, Kopfhörer, ggf. externer Bildschirm und 

mobiler Drucker

– Arbeiten unterwegs: idealerweise immer am Tisch, Notebook nicht auf 

dem Schoß oder im Auto auf dem Beifahrersitz, bei 

Spiegelung/Reflexionen kann Änderung des Sitzplatzes helfen

vgl. DGUV Information 215-410, FBVW-402
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Homeoffice, Mobiles Arbeiten, Telearbeit…

Gefährdungsbeurteilung Mobiles Arbeiten

 Gefährdungsfaktoren:

– Arbeitsumgebungsbedingungen: Klima, Licht/Beleuchtung, Mensch-Maschine/Rechner-

Schnittstelle

– Mechanische Gefährdungen: Gefährdungen im Zusammenhang mit Transport und Verwenden 

mobiler Arbeitsmittel

– Physikalische Einwirkungen: Lärm, Vibrationen (z. B. im Zug)

– Physische Belastung, Körperzwangshaltung: Sitzen in einer vorgegebenen, dauerhaft fixierten 

Körperhaltung

– Psychische Belastungen:

 Arbeitsaufgabe (z. B. Soziale Isolation)

 Arbeitsorganisation (z. B. Arbeitsintensität)

 Arbeitszeit (z. B. lange Arbeitszeiten, Pausenausfall)

 Soziale Beziehungen (mangelnde soziale Unterstützung, Konflikte, Ausgrenzung)

 Arbeitsumgebung (Lärm/Hintegrundgeräusche, Ablenkung, Klima, Beleuchtung, s. o.)

23
Portal Gefährdungsbeurteilung auf der BAuA-Seite 

(gefaehrdungsbeurteilung.de)

https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Gefaehrdungsbeurteilung/_functions/BereichsPublikationssuche_Formular.html?nn=8703478


Debatte zur Arbeitszeiterfassung

EuGH-/BAG-Urteil

[1] Gerichtshof der Euorpäischen Union, Pressemitteilung Nr. 61/19 vom 14.05.2019 (Link)

[2] Bundesarbeitsgericht Erfurt, Pressemitteilung Nr. 35/22 vom 13.09.2022 (Link)

[5] Stempeluhr, Textilmuseum Bocholt, CC BY-SA 3.0, Wikimedia Commons (https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b4/2005-11_stempeluhr.JPG )

[1]

[3]

[2] ?

https://curia.europa.eu/jcms/upload/docs/application/pdf/2019-05/cp190061de.pdf
https://www.bundesarbeitsgericht.de/presse/einfuehrung-elektronischer-zeiterfassung-initiativrecht-des-betriebsrats/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.en
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/b4/2005-11_stempeluhr.JPG


Debatte zur Arbeitszeiterfassung

Ergebnisse der BAuA-Arbeitszeitbefragung

 Arbeitszeit der Mehrheit der Beschäftigten wird bereits 

betrieblich oder durch eine Selbstdokumentation erfasst 

 Beschäftigte ohne Arbeitszeiterfassung berichten 

häufiger von zeitlicher Entgrenzung

– Die entgrenzenden Aspekte der Arbeitszeit haben negative 

Auswirkungen auf Wohlbefinden und Gesundheit[1]

 Beschäftigte ohne Arbeitszeitdokumentation haben 

geringeren zeitlichen Handlungsspielraum

– Möglicherweise nutzen diese Beschäftigten ihre Autonomie um 

beruflichen Anforderungen gerecht zu werden und ihre 

Arbeitszeit soweit auszudehnen, dass ihr Einfluss auf die 

Arbeitszeiten indirekt wieder reduziert wird

– „Autonomie-Paradoxon“[2]

[1] Beermann et al. 2019 (Link)  [2] Mazmanian et al. 2013 (Link), Sewell & Taskin 2015 (Link)

[3] Backhaus et al. 2021 (Link)  [4] Backhaus & Nold 2022 (Link)

[3]

[4]

https://doi.org/10.21934/baua:fokus20190329
https://doi.org/10.1287/orsc.1120.0806
https://doi.org/10.1177/0170840615593587
https://doi.org/10.21934/baua:fokus20211001
https://www.baua.de/DE/Angebote/Publikationen/Aufsaetze/artikel3200.html


Abschluss

Zusammenfassung

 „Homeoffice“-Renaissance in SARS-CoV-2-Pandemie 

vor allem in großen Unternehmen zukünftig wichtiger

 Entsprechend des Regelungsgrads bestehen einige 

Chancen und Herausforderungen für Beschäftigte

 Hybrides Arbeiten versucht die Chancen zu nutzen und 

Risiken zu minimieren

 Die Herausforderungen, Risiken bzw. Gefährdungen 

müssen im Betrieb adressiert werden (Gefährdungsbeur-

teilung), damit Beschäftigte nachhaltig sicher, gesund, d.h. 

motiviert und produktiv von zuhause arbeiten können

 Arbeitszeiterfassung hat eine Schutzwirkung für 

Beschäftigte und verhindert nicht, sondern ermöglicht erst 

zeitliche Flexibilität
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Abschluss

Ausblick: Zukünftige Herausforderungen für den Arbeitsschutz

 Abgrenzung der unterschiedlichen Formen im Betrieb [1,3]

 „Unsichtbarkeit“ der Beschäftigten für den Arbeitsschutz [1]

 „Auflösung des Betriebs“  Betrieb als sozialer Ort[2], 

Betrieb als Arbeitsstätte und damit Gegenstand des 

klassischen Arbeitsschutzes[1]

 Entgrenzung von Ort und Zeit  Herausforderung 

Arbeitszeitgestaltung und Erreichbarkeit[1]

– Arbeitszeiterfassung (EuGH-Urteil 2019; BAG-Urteil 2022)[3]

– „Recht auf Mobiles Arbeiten“ (Mobile Arbeit Gesetz) [4]

– „Recht auf Nichterreichbarkeit“ (EU-Parlament)[5]
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[1] Backhaus et al. 2021 (Link); ILO 2021 (Link)   [2] Rat der Arbeitswelt 2021 (Link) 

[3] EuGH-PM vom 14.05.2019 (Link); BAG-PM vom 13.09.2022 (Link)

[4] Referentenentwurf (Link) [5] Eurofound 2019 (Link)

https://doi.org/10.21934/baua:fokus20210505
http://www.ilo.org/global/publications/books/WCMS_765806/lang--en/index.htm
https://www.arbeitswelt-portal.de/fileadmin/user_upload/dialog/220120_RdA_Positionspapier_Layout_A4_bf.pdf
https://www.bmas.de/DE/Service/Medien/Publikationen/Forschungsberichte/fb-549-verbreitung-auswirkungen-mobiles-arbeiten.html
https://www.bundesarbeitsgericht.de/presse/einfuehrung-elektronischer-zeiterfassung-initiativrecht-des-betriebsrats/
https://freie-berufe-niedersachsen.de/wp-content/uploads/2020/10/BMAS-Entwurf-eines-Gesetzes-zur-mobilen-Arbeit.pdf
https://www.eurofound.europa.eu/de/node/96633


Vielen Dank – haben Sie 

Fragen, Anregungen?

Nils Backhaus

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) 

Gruppe 1.1 „Arbeitszeit und Flexibilisierung“

Friedrich-Henkel-Weg 1-25

44149 Dortmund

backhaus.nils@baua.bund.de
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@noelsen

@ArbeitszeitDACH

Nils Backhaus

www.baua.de/Mobile-Arbeit 

mailto:backhaus.nils@baua.bund.de
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Tipps und Links

 Informationen und Links der Unfallversicherungsträger

– VBG (2020): Arbeit im Homeoffice gesund gestalten (Link)

– VBG (2020): Gesund arbeiten am PC: Testen Sie Ihren Arbeitsplatz (Link)

– DGUV/VBG (2021): FBVW-402 Arbeiten im Homeoffice – nicht nur in der Zeit der SARS-CoV-2-

Epidemie (Link)

– DGUV/VBG (2018): Telearbeit - Gesundheit, Gestaltung, Recht (Link)

– DGUV: DGUV Information 215-410 Bildschirm- und Büroarbeitsplätze (Kap. 9: Telearbeit / Mobiles 

Arbeiten) (Link)

– DGUV/IAG: CHECK-UP-Homeoffice (Langversion: Link, Kurzversion: Link)

– FAQs der Unfallkassen: z. B. UK Hessen (Link), UKBW (Link)

– UVB (2021): UVB 9040 Telearbeit, Mobiles Arbeiten und Homeoffice (Link)

– BG RCI (2020): Sicherheitskurzgespräch (SKG) 041 Homeoffice. (Folien: Link, Anwendungshinweise: 

Link) 

– BG RCI (2021): Kurz und bündig (KB) 032 Corona Pandemie, Psychische Belastungen (Link)
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https://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Themen/Gesundheit_im_Betrieb/VBG_Fachwissen_Homeoffice.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Themen/Bildschirm_und_Bueroarbeit/Gesund_arbeiten_am_PC_Faltblatt.pdf?__blob=publicationFile&v=28
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3925
https://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Themen/Bildschirm_und_Bueroarbeit/Telearbeit.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/409
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/4018
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/4019
https://inform-online.ukh.de/versicherungsschutz/detail-versicherungsschutz/news/homeoffice-in-zeiten-von-corona-das-sollten-beschaeftigte-und-betriebe-jetzt-beachten/
https://www.ukbw.de/sicherheit-gesundheit/aktuelles/fachthemen/digitalisierung-gesund-gestalten/faqs/
https://www.uv-bund-bahn.de/fileadmin/user_upload/Fachinfo_Telearbeit_Mobil_Homeoffice.pdf
https://downloadcenter.bgrci.de/resource/downloadcenter/downloads/SKG_041.pdf
https://downloadcenter.bgrci.de/resource/downloadcenter/downloads/SKG_041_Anwendungshinweise.pdf
https://downloadcenter.bgrci.de/resource/downloadcenter/downloads/KB032_Gesamtdokument.pdf


Tipps und Links

 BAuA

– FAQ: Arbeitsplatz/Arbeitszeit (Homeoffice) (Link), Schnittstelle Privatleben/Beruf (Link), Virtuelle 

Zusammenarbeit (Link)

– Portal Gefährdungsbeurteilung auf der BAuA-Seite (gefaehrdungsbeurteilung.de)

– INQA Schwerpunktseite Homeoffice (Link)

 Hans-Böckler-Stiftung

– Themenseite Homeoffice mit Studien, Podcast, Medien, Links (Link)

– Praxiswissen Betriebsvereinbarungen (PDF, Link)

 Weitere Anbieter

– Institut für angewandte Arbeitswissenschaft (ifaa) (2019) Checkliste zur Gestaltung mobiler Arbeit (Link)

– Tipps vom LIA.nrw: Gesund und produktiv im Homeoffice (Link)
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https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Coronavirus/FAQ/20-FAQ_node.html
https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Coronavirus/FAQ/21-FAQ_node.html
https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Coronavirus/FAQ/22-FAQ_node.html
https://www.baua.de/DE/Themen/Arbeitsgestaltung-im-Betrieb/Gefaehrdungsbeurteilung/_functions/BereichsPublikationssuche_Formular.html?nn=8703478
https://inqa.de/DE/wissen/schwerpunkt-covid/home-office/uebersicht.html
https://www.boeckler.de/de/auf-einen-blick-17945-Auf-einen-Blick-Studien-zu-Homeoffice-und-mobiler-Arbeit-28040.htm
https://www.imu-boeckler.de/download-proxy-for-faust/download-pdf?url=http%3A%2F%2F217.89.182.78%3A451%2Fabfrage_digi.fau%2Fp_study_hbs_446.pdf%3Fprj%3Dhbs-abfrage%26ab_dm%3D1%26ab_zeig%3D9057%26ab_diginr%3D8483
https://www.arbeitswissenschaft.net/fileadmin/Downloads/Angebote_und_Produkte/Checklisten_Handlungshilfen/Checkliste_Mobile_Arbeit_Formular_2019_AR.pdf
https://www.lia.nrw.de/themengebiete/Arbeitsschutz-und-Gesundheit/Homeoffice/index.html

